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Fachinformation für Tierärztinnen und Tierärzte 

Ausschlussuntersuchung auf Afrikanische Schweinepest (ASP) 

Wann ist eine Ausschlussuntersuchung angezeigt? 

Bei unklaren Bestandes-Problemen mit ASP-ähnlicher Symptomatik (hohes Fieber, plötzliche Todes-

fälle, Kümmern, Apathie, Durchfall, Aborte, Einbusse der Mastleistung, gehäufte bakterielle Infektionen 

mit Tierverlusten) kann durch nichtamtliche Tierärzte oder auch durch die Pathologie eine Probenahme 

durchgeführt werden, um eine ASP-Infektion auszuschliessen. Dabei müssen keine seuchenpolizeilichen 

Massnahmen gemäss Tierseuchenverordnung Art. 84 ergriffen werden.  

Eine vorherige Rücksprache mit dem Institut für Virologie und Immunologie (IVI) ist für eine effiziente 

Bearbeitung der Proben zu empfehlen. 

Probenahme 

EDTA-Blut und Serumproben von bis zu 3 akut kranken, 5-10 chronisch kranken oder bereits genese-

nen Tieren oder von Muttersauen, die abortiert haben.  

Probenahme Pathologie: Milz, Tonsillen, Blutkoagula, Lymphknoten, Niere.  

Die Proben sind mittels A-Post an das IVI zu senden – siehe auch Diagnostikseite IVI. 

ACHTUNG: Abgrenzung zum Verdachtsfall 

Hohes Fieber und plötzliche Todesfälle sowie Kümmern, Apathie, Durchfall, Aborte, Einbusse der 

Mastleistung, gehäufte bakterielle Infektionen mit Tierverlusten sind schweinepestverdächtig. Ein drin-

gender klinischer Verdacht auf ASP liegt vor, wenn oben genannte Symptome auftreten und Kontakt 

zu Betrieben oder Wildschweinen mit bestätigter ASP-Infektion oder ein fulminanter Krankheitsverlauf 

in einem Schweinebetrieb mit gehäuften akuten Todesfällen auftritt. Bei solchen Symptomen ist umge-

hend der zuständige Kantonstierarzt zu benachrichtigen und Massnahmen zu treffen, um die Weiter-

verbreitung der Seuche zu verhindern.  

Telefon IVI-Diagnostik 

+41 (0)58 469 92 11 

Montag - Mittwoch und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr 

Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr  

(sich über die Zentrale mit der Diagnostik verbinden lassen) 

Ausserhalb dieser Zeiten sind die Experten des IVI unter folgender Nummer erreichbar  

Pikettdienst IVI: +41 (0)79 840 96 84 

Innerhalb von 45 Minuten erfolgt ein Rückruf durch eine Fachperson. 

 

Webseite IVI  

https://www.ivi.admin.ch/ivi/de/home/diagnostik/diagnostik-standort-mittelhaeusern.html
http://www.ivi.admin.ch/

